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Vorwort des Obmannes 
 
Liebes Mitglied!  
Das Jahr 2016 neigt sich dem Ende 
zu. Zurückblickend erkenne ich viel 
Erfreuliches, aber auch große 
Herausforderungen.  
Der Höhepunkt dieses Jahres war 
die 70-Jahr-Feier am 8. Juni. 
Gemeinsam mit Ihnen, liebes 
Mitglied, haben wir unser 
langjähriges Bestehen gebührend 
gefeiert. Mit uns feierten Landes-
hauptmann Günther Platter und 
zahlreiche Vertreterinnen und 
Vertreter aus Politik, Kirche und 
Sozialvereinen sowie Netzwerk-
partner. Die Veranstaltung hat uns 
gezeigt, wie groß die Wertschätzung 
ist, die dem BSVT als Interessen-
vertretung und Dienstleistungs-
anbieter entgegengebracht wird. Wir 
haben uns über zahlreiche positive 
Rückmeldungen sehr gefreut!  
Weitere Highlights in diesem Jahr 
waren das Elternwochenende der 
Frühförderung, die Bezirkstreffen, 
die nun in Kombination mit einer 
Hilfsmittelausstellung angeboten 
werden, und vor allem der Tag des 
weißen Stockes, an dem wir auf die 
Probleme blinder und hochgradig 
sehbehinderter Menschen im 
Straßenverkehr, insbesondere an 
schwierigen Kreuzungen, hin-
gewiesen und den Behörden-
vertretern Lösungsvorschläge 
präsentiert haben. Zentrale Vertreter 
von Stadt und Land haben an der 
Sensibilisierung teilgenommen und 
die Medien haben ausführlich 
darüber berichtet. Ein herzliches 
Dankeschön gebührt unserer PR-

Mitarbeiterin Julia Brugger, die den 
Tag des weißen Stockes feder-
führend entwickelt und organisiert 
hat, sowie unserer Reha-Trainerin 
Heidi Amann und unserem Verkehrs-
referenten Michael Berger, die für 
die Durchführung der Sensibili-
sierung und Gefahrenaufklärung vor 
Ort verantwortlich waren. Sie haben 
gute Arbeit geleistet!  
Ein schwerer Schlag für alle im 
BSVT war der Wasserschaden, der 
durch die Unwetterkatastrophe am 
2. Juli in den Büroräumen 
entstanden ist. Geschäftsleiter 
Markus Zettinig hat den Verband 
zielsicher durch diese Krise geführt. 
Die Fundraising-Abteilung, Julia 
Brugger mit Irina Adamski, hat rasch 
reagiert und ein Katastrophenmailing 
auf die Beine gestellt. An dieser 
Stelle möchte ich mich auch 
nochmals bei allen Spenderinnen 
und Spendern für ihre Unterstützung 
bedanken. Mit den Spenden-
einnahmen können wir einen 
Großteil der Kosten von rund 50.000 
Euro für die Schadensbehebung 
aufbringen. Rückblickend können wir 
also mit dem abgelaufenen Jahr 
zufrieden sein.  
Wir hoffen, dass wir auch im 
kommenden Jahr alle unsere 
Angebote für blinde und 
sehbehinderte Menschen in Tirol 
aufrechterhalten können.  
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest und alles 
erdenklich Gute für das Jahr 2017. 
Bleiben Sie uns treu!  
Ihr Obmann  
Klaus Guggenberger
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Alle Termine in der Übersicht 
Mittwoch, 16. November, ab 18:00 Uhr, Club Tirol 
Donnerstag, 17. November, 9:30 bis 15:30 Uhr, Seminar: „Blindenführ- und 
Begleithunde“ 
Freitag, 18. November bis Sonntag, 20. November, BSVT bei der senaktiv, 
Messe Innsbruck 
Dienstag, 22. November, 18:30 bis 20:00 Uhr, PartyLite Kerzenparty 
Mittwoch, 23. November, 14:00 bis 17:00 Uhr, Treffpunkt 50+ 
Mittwoch, 23. November, 18:30 bis 20:30, Smartphone Austauschabend 
Donnerstag, 24. November, 14:00 bis 17:00 Uhr, Handarbeitsrunde 
Freitag, 25. November, 9:00 bis 17:00 Uhr, BSVT bei der Freiwilligenmesse, 
Congress Innsbruck 
Mittwoch, 30. November, 14:00 bis 17:00 Uhr, Bezirkstreffen mit Hilfsmittel-
Ausstellung, Lienz 
Mittwoch, 30. November, 18:00 bis 21:30 Uhr, Spieleabend 
Freitag, 2. Dezember bis Sonntag, 4. Dezember, täglich von 10:00 bis 18:00 
Uhr, BSVT bei der spiel aktiv, Messe Innsbruck 
Mittwoch, 7. Dezember, Treffpunkt 50+, Christkindlmarkt Lienz 
Donnerstag, 15. Dezember, 11:00 bis 20:00 Uhr, BSVT auf dem 
Christkindlmarkt, Innsbrucker Altstadt 
Freitag, 16. Dezember, 12:30 bis 18:00 Uhr, Hilfsmittelflohmarkt 
Samstag, 17. Dezember, 11:00 bis 14:00 Uhr, Mitgliederweihnachtsfeier, 
Volkshaus Reichenau 
Mittwoch, 21. Dezember, 14:00 bis 17:00 Uhr, Treffpunkt 50+, Weihnachtsfeier 
Donnerstag, 22. Dezember, 14:00 bis 17:00 Uhr, Handarbeitsrunde 
Mittwoch, 11. Jänner, 14:00 bis 17:00 Uhr, Treffpunkt 50+ 
Donnerstag, 12. Jänner, 14:00 bis 17:00 Uhr, Handarbeitsrunde 
Mittwoch, 25. Jänner, Treffpunkt 50+, Schlittenfahrt Penningberg 
Mittwoch, 25. Jänner, 14:00 bis 16:00 Uhr, Monatstreffen BSVT Osttirol, Café 
Draupark 
Mittwoch, 25. Jänner, 18:00 bis 21:30 Uhr, Spieleabend 
Falls nicht anders angegeben, finden Veranstaltungen im BSZ-Tirol statt. 
 
Melden Sie sich zu unserem Newsletter an und bleiben Sie informiert. 
Schreiben Sie ein E-Mail an: newsletter@bsvt.at mit dem Betreff „anmelden“. 
 
In der Zeit von 23. Dezember bis 8. Jänner macht das Veranstaltungsteam 
Weihnachtsferien. Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten, alles Gute zum 
Jahreswechsel und freuen uns schon jetzt auf schöne gemeinsame Stunden 
2017! 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Donnerstag, 12. Jänner 2017

mailto:newsletter@bsvt.at
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Foto Titelseite: Danke für die Treue!
Der Blinden- und 
Sehbehindertenverband Tirol ehrt 
seine langjährigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und bedankt sich mit 
einem guten Tropfen Wein. „Wir sind 
stolz darauf, dass wir auf so viele 
langjährige Mitarbeiter zählen 
können, die über 20 Jahre für den 

BSVT tätig sind“, freut sich Obmann 
Klaus Guggenberger. Im Bild von 
links Markus Fischnaller, Agnes 
Wibmer, Wolfgang Berndorfer, Klaus 
Guggenberger, Brigitte Amrainer, 
Angelika Strigl, Maria Gandler.  
Foto: BSVT.

Aus dem BSVT 

Tag des weißen Stockes 2016: Kreuzungen sehbehindert entdecken 

Die PR-Aktion zum Tag des weißen 
Stockes am 12. Oktober im Stillen 
Speicher in der Hypo Tirol Bank und 
rund um die Triumphpforte war ein 
großer Erfolg. Wir ermöglichten 
Schlüsselpersonen der Stadt 
Innsbruck, dem 
Behindertenbeauftragten Wolfgang 
Grünzweig, dem Verkehrsmanager 
und Ampelplaner Michael Kaufmann 
sowie dem baupolizeilichen 
Barrierefreiheitsverantwortlichen 
Martin Exenberger, sich zu vernetzen, 
mehr Bezug zu ihrer Arbeit zu erhalten 
sowie die Notwendigkeit nach mehr 
Kooperation zu erkennen.  
Wir konnten auch Beamte vom Land 
Tirol, die Reha- und Hilfsmittelanträge 
bearbeiten, begrüßen sowie 
Großspender. Die Beteiligten waren 
von der Sensibilisierungserfahrung tief 
berührt. Folgende Medien konnten wir 
für die PR-Aktion gewinnen: Kronen 
Zeitung, Stadtblatt, Life Radio und 
ORF Radio Tirol. Auch Tirol Heute war 

mit seinem Kamerateam anwesend 
und brachte noch am selben Tag 
einen Beitrag. PR-Referentin Julia 
Brugger organisierte den Tag mit 
Reha-Trainerin Heidi Amann und 
Verkehrsreferent Michael Berger, 
unterstützt durch Irina Adamski, 
Marion Hitthaler, Sonja Ritzer, Reha-
Trainerin des Internats St. Raphael, 
sowie die Zivildiener des BSVT. „Das 
war eine gelungene Veranstaltung, bei 
der ich zum Abschluss einen 
Forderungskatalog an die 
Verantwortlichen bei der Stadt 
übergeben konnte. Nach der 
Sensibilisierung hatte das eine starke 
Wirkung“, so Michael Berger. Kern des 
Forderungskataloges ist, dass die 
Stadt ihre Bringschuld in der 
Informationsübermittlung gegenüber 
dem Verkehrsreferenten wahrnimmt. 
Genaue Details lesen Sie auf der 
Webseite www.bsvt.at unter dem 
Navigationspunkt Presse, Unterpunkt 
Meldungen. 

http://www.bsvt.at/
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NEU: Bezirkstreffen mit Hilfsmittelausstellung

Der Verband hat erste Schritte 
gesetzt, um in den Bezirken präsenter 
zu sein. Ziel ist es, sowohl für die 
Mitglieder als auch für weitere 
Betroffene da zu sein. Die 
Bezirkstreffen wurden daher um eine 
Hilfsmittelausstellung ergänzt. Im 
Vordergrund stehen Information über 
den Verband sowie Hilfsmittel-
beratung. Neben dem Obmann oder 
der Obmannstellvertreterin ist 
Hilfsmittelexperte Markus Fischnaller 

sowie in Osttirol zudem Kornelia Meier 
bei den Treffen anwesend. Die 
Öffentlichkeitsarbeit unterstützt den 
verstärkten Schritt in die Region durch 
gezielte Information an die Gemeinden 
im jeweiligen Bezirk sowie durch 
Inserate in den jeweiligen Bezirks-
blättern. „In Wörgl und in Reutte waren 
bei den Treffen mehr Besucherinnen 
und Besucher als bisher anwesend“, 
resümiert Obmannstellvertreterin 
Sabine Karrer.  

36.000 Euro zur Katastrophenbewältigung!

Über 36.000 Euro spielte das 
Katastrophenmailing ein, das kurz 
nach dem Schlagregen mit Hagel im 
Juli von der Spendenabteilung initiiert 
worden war. „Bei einer Katastrophe 
zählt jeder Tag, ja jede Stunde. Man 
muss rasch ein Konzept erstellen, das 
vom Kuvert über den Inhalt des 
Spendenbriefs, den Spendenbedarf, 
entsprechende Fotos bis zu den 
verschiedenen Verteilern, also 
Adressaten und Medien alles 
berücksichtigt“, so Abteilungsleiterin 

Julia Brugger. „In diesem Moment 
merkt man, ob die Zusammenarbeit 
funktioniert oder nicht. Und sie hat 
sehr gut funktioniert! Im Haus hat jede 
Abteilung beim Kuvertieren der Briefe 
mitgeholfen. Die Spenderinnen und 
Spender sind uns in der Krise treu zur 
Seite gestanden. So tragisch eine 
Krise ist, so erfreulich ist es zu 
erleben, wenn im Ernstfall alle 
zusammenhelfen.“ Der Schaden in 
Höhe von rund 50.000 Euro kann nun 
zu einem Großteil abgedeckt werden.

Deutsch für sehbehinderte Flüchtlinge  

Immer öfter suchen sehbehinderte 
Flüchtlinge Hilfe bei unserer 
Beratungsstelle. Neben optischer 
und sozialrechtlicher Beratung 
sehen wir den großen Bedarf, dass 
diese Klientinnen und Klienten 
Deutsch lernen können. Für die 
meisten ist der Besuch eines 
regulären Deutschkurses für 
Flüchtlinge auf Grund ihrer 
Behinderung nicht möglich. 

Wir suchen daher nun Personen, die 
bereit sind, sehbehinderte und blinde 
Flüchtlinge beim Erwerb der 
deutschen Sprache zu unterstützen. 
Wenn Sie uns helfen möchten oder 
Fragen zu dem Vorhaben haben, 
wenden Sie sich bitte an Herrn 
Wolfgang Berndorfer, telefonisch 
unter der Nummer 0512 / 33 4 22 -
05 oder per Mail an 
wolfgang.berndorfer@bsvt.at. 

mailto:wolfgang.berndorfer@bsvt.at
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Aus dem BSVÖ 

Barrierefreie Webseiten europaweit verpflichtend

Die Richtlinie zu barrierefreien 
Webseiten und Apps öffentlicher 
Stellen wurde im Europäischen 
Parlament angenommen. Damit endet 
eine langwierige Kampagne der 
Europäischen Blindenunion (EBU) mit 
einem großen Erfolg. 
Die Reichweite der Richtlinie wurde – 
unter anderem durch Druck der EBU – 
auf alle Webseiten, die von 
öffentlichen Stellen betrieben oder von 
diesen finanziert werden, sowie auf 
Webseiten privater Betreiber, die 

öffentliche Dienstleistungen anbieten, 
ausgedehnt. Barrierefrei müssen 
weiters auch die von diesen 
Betreibern entwickelten Applikationen 
sein. Auch wurden Vorschriften zur 
Überprüfung, Evaluierung und zum 
Berichtwesen sowie Strafen für die 
Nichtbefolgung beschlossen. Den EU-
Staaten bleiben nun 21 Monate, um 
die Richtlinie in nationale Gesetze zu 
gießen. Näheres finden Sie unter 
www.blindenverband.at.   

Hindernis: Paketabholstationen der Post 

Am Tag des weißen Stockes 
veröffentlicht der BSVÖ eine 
Presseaussendung, die auf 
Diskriminierung der Post AG hinweist. 
„(…) Ein Beispiel für mangelnde 
Durchführung einer eigentlich guten 
Sache stellt die Österreichische Post 
AG. Im Falle der neuen 
Abholstationen der Post, da 
Empfänger hinterlegte Pakete auch 
außerhalb der Öffnungszeiten 
entgegennehmen können, wird nicht 
nur das Gleichstellungsgesetz, 
sondern auch eine wichtige Grundlage 
der Inklusionsgesellschaft verletzt, 
denn blinden Menschen und 
Menschen mit Sehbehinderungen ist 
die Bedienung der neuen Terminals 
aufgrund fehlender Maßnahmen 
erschwert bis verunmöglicht. Der 
BSVÖ bedauert, dass in der 
Planungsphase der neuen 
Abholstationen seitens der Post nicht 

mit dem verbandseigenen Referat für 
Barrierefreiheit oder mit den Experten 
einer der sieben 
Landesorganisationen kommuniziert 
und zusammengearbeitet wurde, denn 
dies hätte blinde und sehbehinderte 
Kunden davor bewahren können, mit 
einer höchst problematischen 
Selbstabholung konfrontiert zu sein. 
Außerdem hätten Kosten, die durch 
ein Nachrüsten anfallen, im Vorhinein 
verhindert werden können. Die 
Situation, die sich aus dem Versuch 
eines gemeinsamen Vorgehens ergab, 
ist leider ebenfalls ernüchternd (…).“ 
Die Post verweist auf die 
Herstellerfirma des Automaten, diese 
wiederum auf Realisierungskonflikte. 
Der BSVT hofft, dass der BSVÖ hier 
bald eine Lösung erzielt. Die gesamte 
Presseaussendung lesen Sie auf 
www.blindenverband.at. 

http://www.blindenverband.at/
http://www.blindenverband.at/
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Termine 

PartyLite Kerzenparty 

Termin: Dienstag, 22. November 2016  
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Dauer: 18:30 bis 20:00 Uhr 
Einlass: ab 18:00 Uhr 
Anmeldung erforderlich! 
Freuen Sie sich mit uns auf die schönste Zeit des Jahres mit ihren klaren 
Wintertagen, bunt verzierten Lebkuchen und vertrauten Düften, die 
Weihnachtserinnerungen wecken. Lassen Sie sich verzaubern von den neuen 
Düften der Kerzen aus dem Herbst/Winter-Katalog von PartyLite.  
Anmeldung bis spätestens Freitag, 18. November 2016 bei Mag.a Carmen 
Natter telefonisch unter 0512 / 33 4 22 - 14 oder per E-Mail 
carmen.natter@bsvt.at.  

Smartphone Austauschabend 

Termin: Mittwoch, 23. November 2016 
Dauer: 18:30 bis 20:30 Uhr 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Vortragende: Lisa Schrötter, Trainerin für Samsung Telefone 
Keine Anmeldung erforderlich! Eintritt frei 
Schwerpunktthema des Abends ist die Vorstellung des Samsung Galaxy S7 
und seine Nutzungsmöglichkeiten für blinde und sehbehinderte 
Verwenderinnen und Verwender. Frau Lisa Schrötter stellt die Bedienhilfen 
dieses Gerätes vor und bringt für die Besucherinnen und Besucher auch 
Testgeräte mit, um ihnen die Möglichkeit zu geben, das Smartphone selbst 
auszuprobieren. Wir laden alle Smartphone-Nutzer, Neueinsteiger und 
Interessierte ein, sich im BSZ Tirol zum Thema auszutauschen! 

Schmucke Stücke am Christkindlmarkt 

Termin: Donnerstag, 15. Dezember 2016 
Dauer: 11:00 bis 20:00 Uhr 
Ort: Altstadt Christkindlmarkt, 6020 Innsbruck 
Auch heuer bietet die Handarbeitsgruppe des BSVT am Christkindlmarkt 
schmucke Stücke zum Kauf an. Socken, Schals oder kleine Accessoires sind 
entzückende Geschenke für die Familie oder Freunde.  

mailto:carmen.natter@bsvt.at
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Vorweihnachtliche Feier 2016 

Termin: Samstag, 17. Dezember 2016 
Dauer: 11:00 bis 14:00 Uhr 
Ort: Volkshaus Reichenau, Radetzkystraße 47, 6020 Innsbruck 
Gemeinsam möchten wir uns mit Ihnen auf das Weihnachtsfest einstimmen! 
Nach einem weihnachtlichen Rahmenprogramm laden wir Sie und Ihre 
Begleitung gerne zu einem Mittagessen ein. 
Für Mitglieder aus den Bezirken gibt es ab sechs Personen die Möglichkeit, 
einen Fahrdienst zu organisieren. Hierfür bitten wir um verbindliche Anmeldung 
bis Freitag, den 9. Dezember, bei Mag.a Angelika Strigl telefonisch unter 0512 / 
33 4 22 - 12 oder per E-Mail an angelika.strigl@bsvt.at.  

Regelmäßige Veranstaltungen 

Programm Treffpunkt 50+ 

Termine: 14-tägig immer mittwochs  
Details zum Treffpunkt 50+ erhalten Sie bei den Treffen (14 Tage vor den 
Ausflügen) oder beim Verantwortlichen Dietmar Graff unter 0664 / 222 17 81. 

Spieleabend 

Jeden letzten Mittwoch im Monat: 30. November, 25. Jänner  
Dauer: 18:00 bis 21:30 Uhr 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, Innsbruck 

Handarbeitsrunde 

Zweimal im Monat: 24. November, 22. Dezember, 12. Jänner 
Dauer: 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, Innsbruck 

Monatstreffen des BSVT in Osttirol 

Termin: Mittwoch, 25. Jänner 2017  
Ort: Café Draupark, Amlacher Str. 12, Lienz 
Dauer: 14:00 bis 16:00 Uhr 
Jeden letzten Mittwoch im Monat treffen sich blinde und sehbehinderte 
Osttirolerinnen und Osttiroler mit oder ohne Begleitperson zu einem Austausch. 

mailto:angelika.strigl@bsvt.at
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Termine Blindenapostolat 
 
Samstag, 26. November 2016, 
15:00 Uhr: Adventfeier mit 
Adventkranzsegnung. Wir treffen 
uns im großen Raum in der 
Sillgasse 4 in Innsbruck.  
 
Dienstag, 6. Dezember 2016, 
17:15 Uhr: Rosenkranz. Um 
18:00 Uhr feiern wir Eucharistie in 
der Kapuzinerkirche. Anschließend 
treffen wir uns in der Raphaelstube 
zu einer kleinen Nikolofeier.  

Dienstag, 3. Jänner 2017, 17:15 Uhr: 
Rosenkranz und um 18:00 Uhr 
Monatsmesse in der 
Kapuzinerkirche. Anschließend 
gemeinsames Beisammensein in der 
Raphaelstube.  
 
Christine Horngacher  
Leiterin des Tiroler 
Blindenapostolates  
 
 

 
Hinweis: Der BSVT ist eine überkonfessionelle Selbsthilfeorganisation. Wir 
geben aber gerne Informationen des katholischen Blindenapostolates weiter. 
Das Blindenapostolat ist eine Organisation der Katholischen Aktion für blinde, 
und sehbehinderte Menschen und deren Angehörige. 
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Hilfsmittelzentrale: Ideen für die Weihnachtszeit

NEU: Reliefkalender (tastbare Kalender) für das Jahr 2017 

Neu erschienen sind 
die Reliefkalender in 
Blindenschrift und 
Großschrift. Für 2017 
lauten die Motive 
„Heilkräuter“ oder 

„Tee“. Der Heilkräuterkalender ist in 
A4-Größe, der Teekalender etwas 
größer. 
 
Preis Kalender „Heilkräuter“: 23 Euro 
Preis Kalender „Tee“: 30 Euro

Großdruck-Wandkalender 2017 

Der Kalender ist eine optimale 
Lösung für stark sehbehinderte 
Menschen. Die Größe der Zahlen 
und Buchstaben beträgt 2,5 
Zentimeter. Jede Seite umfasst eine 
Woche, es befinden sich links die 
Wochentage, in der Mitte die 

Mondphasen und rechts die 
gesetzlichen Feiertage sowie Platz 
für eventuelle Notizen. Hochformat 
DIN A3 mit Ringbindung. 
Preis: 12 Euro 
Preis Tischkalender, A4: 9 Euro 

Weihnachtskarten / Glückwunschkarten 

Sie sind wieder da! Die taktilen Weihnachts- und Glückwunschkarten mit 
verschiedenen neuen Motiven. Bestellen Sie rechtzeitig in der 
Hilfsmittelzentrale.  
Preis pro Karte inkl. Kuvert: 2,50 Euro  

Neue sprechende Glaspersonenwaage 

Diese neue 
Waage verfügt 
über eine große 
pflegeleichte 
Glaswiegeschale. 
Die extralaute 
Sprachausgabe 

ist mit einem Regulierrad verstellbar. 
Die Waage schaltet sich bei 

Nichtgebrauch automatisch ab. Sie 
wiegt in 100-Gramm-Schritten bis zu 
einem Höchstgewicht von 200 
Kilogramm. Stromversorgung: 3 AAA-
Batterien (in Lieferung inkludiert). 
Maße: 31 x 31 Zentimeter. Die 
Trittfläche besteht aus mattem 
milchfarbigem Glas. 
Preis: 49,90 Euro  
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Festnetz-Multifunktionstelefon 

Das Telefon verfügt über drei Schnell- und über neun 
Kurzwahltasten. Große, weiße und schwarze Tasten und 
eine einstellbare Laustärke (sowohl Klingel- als auch 
Hörlautstärke) machen das Telefon leicht bedienbar. 
Hörbeeinträchtigte Menschen können außerdem über 
einen Knopf zusätzlich 40dB zuschalten.  
Preis: 79 Euro 

Schnurloses Großtasten-Telefon mit Sprachausgabe 

Schnurloses Telefon 
mit besonders großen 
und kontrastreichen 
Tasten. Die Tasten 
und Rufnummern 
werden vom Gerät 
angesagt. Sie können 
zwischen zehn 

Klingeltönen mit regulierbarer 
Lautstärke auswählen. Das Telefon ist 
Hörgeräte-kompatibel und die 
Empfangslautstärke ist bis zu 50dB 
einstellbar. Es können bis zu 
150 Telefonnummern gespeichert 
werden.  
Preis: 99 Euro 

 

Kabellose Multimedia-Tastatur und Maus 

 
 
 
 

Tastatur mit extra großen und 
kontrastreichen Tasten (1,5 cm x 
1,3 cm). Schwarze Schrift auf gelbem 
Untergrund. Die Tastatur ist über 
WLAN mit dem Computer verbunden. 
Der Tastatur liegt eine Maus bei.  
Preis: 49 Euro 
Die Tastatur gibt es auch mit Kabel 
und USB-Stecker. Preis: 35 Euro

Easy – TV5: einfache Fernbedienung  

Diese Fernbedienung zeichnet sich 
durch ihre leichte Bedienbarkeit, die 
vor allem durch ihre großen Tasten 
gewährleistet wird, aus. Für jeden 
Fernseher geeignet. Sie verfügt über 
acht programmierbare Tasten. Es 

können zwei Geräte gleichzeitig 
bedient werden, hierfür finden Sie eine 
A- und B-Taste. Mit vier Knöpfen für 
Lautstärke und Programm auf/ab. 
Preis: 15 Euro 
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Beliebter Klassiker NEU: Sprechender Schlüsselanhänger  

Diese sprechende Uhr mit 
Alarmeinrichtung als 
Schlüsselanhänger ist das beliebteste 
sprechende Gerät. Nun wurde eine 
neue klarere Sprachausgabe 

eingebaut, alle 
Einstellungsmöglichkeiten werden 
angesagt und ermöglichen dadurch 
eine noch einfachere Bedienung. Das 
Kunststoff-Gehäuse ist in eckiger 
Form, die Abmessungen betragen ca. 
65 x 40 x 10 mm. Jetzt in den Farben 
Schwarz, Silber (Metallic) oder Weiß 
erhältlich! 
Preis: 12 Euro 

Wussten Sie schon? 

Viele optische und elektronische Lupen (z. B. das Pebble HD, Explore 5, Ruby 
XL HD, aber auch Handlupen mit Beleuchtung) sind auch direkt über den 
Blinden- und Sehbehindertenverband Tirol erhältlich. Wir beraten Sie gerne bei 
der Auswahl, Antragstellung und Verrechnung! 

Weiterhin auf Lager 

Natürlich weiterhin erhältlich sind alle anderen Hilfsmittel, wie z. B. die sehr 
beliebten sprechenden Hilfsmittel, Fieberthermometer, Stirnthermometer, 
Taschenrechner, Raumthermometer, Maßband, Staubsauger, Blutdruck- 
und Blutzuckermessgeräte, Funkuhr mit kabellosem 
Innen/Außenthermometer und der Penfriend. Aber auch Ampelsuchgeräte, 
Abspielgeräte für CDs und Hörbücher, Diktiergeräte, sowie vergrößerte 
Hilfsmittel wie Low-Vision-Uhren, Spielkarten oder verschiedene 
vergrößerte Telefone sind natürlich nach wie vor in unserem Programm. 
Informieren Sie sich. Wir sind überzeugt, für Sie oder Ihre Angehörigen den 
richtigen Behelf zu finden.  
 
 
Kontakt Hilfsmittelzentrale, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck,  
Tel.: 0512 / 33 4 22 - 07, E-Mail: hilfsmittel@bsvt.at  
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